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Protokoll 

Runder Tisch Bildung  

der Gemeinde Felde 

am 04. März 2014 im Gemeindezentrum Felde 

 

Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 

Ende der Sitzung: 21.15 Uhr 

 

Anwesende: 

Herr Hauke Peters, BSK-Ausschuss (Vorsitz und Protokoll) 

Frau Silvia Leiberg, Kirchengemeinde Westensee 

Frau Anna Kock, Kindergarten Felde 

Frau Wanda Rozek, Tagespflegerin 

Herr Oliver Gensch, JuZ Felde 

Herr Diedrich Kirchner, BSK-Ausschuss, Elternbeirat GS Felde 

Frau Karin Kelling, Familienbetreuerin 

Frau Petra Paulsen, BSK-Ausschuss 

Frau Inga Mahlke, VHS Felde ab 21.00 Uhr 

 

1. Begrüßung: Herr Peters begrüßt die Anwesenden. 

2. Vorstellung der Teilnehmer: Die Teilnehmer stellen sich kurz vor und erläutern ihre 

Motivation am „Runden Tisch Bildung“ teilzunehmen. 

3. Diskussion über Prioritäten und Schwerpunkte der zukünftigen Bildungsarbeit in Fel-

de: Herr Peters erläutert die Entstehung des Strategiepapiers und gibt einen kleinen 

Überblick über den Zweck des „Runden Tisches“. Durch das Strategiepapier schon auf 

den Weg gebrachte Projekte werden genannt. Die Aufgaben des „Runden Tisches Bil-

dung“ (Im Folgenden „RTB“ genannt) sind nach dem Strategiepapier: 

a. Vernetzung der Angebote/Ausnutzung von Synergien 

b. Vernetzung der Mitarbeiter/Ausnutzung von Synergien 

c. Schaffung eines Familienzentrums 

d. Nachbargemeinden zum Gespräch einladen (z.B. zum Thema OGS) 

e. Naturpädagogik als Schwerpunkt in Felde 

f. Rund-um-die-Uhr-Betreuung 
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g. Täglich eine Stunde Sport für jedes Kind in Felde (Ausnutzung aller Einrichtun-

gen und Vereine) 

h. Attraktivität des Schulstandortes 

4. Optimierung des Informationsflusses 

a. Es wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde Felde inzwischen einen Ver-

anstaltungskalender auf die Gemeinde-Homepage unter www.felde.de einge-

richtet hat. Veranstaltungen können an die Emailadresse 

webinfo.felde@gmx.de geschickt werden und werden dann im Veranstaltungs-

kalender veröffentlicht. Details zu den Veranstaltungen werden ebenfalls auf 

der Homepage der Gemeinde veröffentlicht.  

b. Das JuZ wünscht sich einen Schaukasten am Bahnhof und Oliver Gensch wird 

einen Antrag diesbezüglich an den BSK-Ausschuss richten. 

c. Der RTB spricht sich dafür aus die Beschilderung in der Gemeinde zu über-

denken. Insbesondere auf die Sportanlagen, die Feuerwehr, die Kita, die OGS, 

das Juz und auch die kirchlichen Einrichtungen sollte an der Dorfstraße hin-

gewiesen werden. Der BSK-Ausschuss sollte sich in der nächsten Sitzung damit 

beschäftigen. 

5. Bildung eines Jugendbeirates 

a. Der Leiter des JuZ Felde Herr Oliver Gensch berichtet, dass aus seiner Sicht im 

Moment die Motivation bei den Jugendlichen fehlt in einem Jugendbeirat 

mitzuarbeiten. Die Motivation ist auch in der Vergangenheit nur dann ent-

standen, wenn konkrete Problemstellungen wie das Einrichten einer Skater-

bahn das Engagement der Jugendlichen förderten. Übereinstimmend wurde 

festgestellt, dass es wichtig ist, Jugendliche an die Politik – auch auf Gemein-

deebene heranzuführen. 

b. Der BSK-Ausschuss wird darüber beraten, ob ein vorgezogener Sitzungsbeginn 

(18.00 Uhr) die Teilnahme von Jugendlichen an der Sitzung des Ausschusses 

ermöglichen sollte und somit ein „Forum der Politik für Jugendliche“ bieten 

kann. 

6. Verschiedenes 

a. Herr Peters und Herr Kirchner werden versuchen in Kooperation den Bil-

dungsbereich der Gemeinde Felde mit allen Einrichtungen, Institutionen und 

auch handelnden Personen bezüglich ihrer Aufgaben und Verantwortlichkei-

ten darzustellen. Erste Entwürfe werden im RTB weiter bearbeitet und er-

gänzt werden müssen. 

b. Frau Rozek merkt an, dass der Spielplatz im Baugebiet Ahornweg in einem 

pflegebedürftigen Zustand ist. Der BSK-Ausschuss wird sich diesem Thema 

annehmen. 

c. Es wird nachgefragt, ob es möglich ist, die in der Gemeinde tätigen und mit 

der KITA kooperierenden Tagesmütter, auf der Homepage aufzuführen. Das 

wird mit dem Amt Achterwehr besprochen. 

d. Die Tagesordnung der nächsten Sitzung sollte folgende Punkte enthalten: 
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i. Vernetzung von Bildungsangeboten für alle Generationen 

ii. Vernetzung der (Bildungs-)Mitarbeiter/Ausnutzung von Synergien 

e. Der nächste Termin des Runden Tisches Bildung soll der 08.04.14 sein. 

 

 

 

 

Felde, den 06.03.14 

 

___________________ 

Hauke Peters, Protokoll 

 

 

 

 

 

 


